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Über Uns
Das Team der Akademie Heidelberg ist mit über 16-
jähriger fundierter Erfahrung als Ihr Partner in 
Sachen gezielter Fort- und Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen 
wirtschaftlichen Umfeld die wichtigen und 
entscheidenden Informationen und setzen 
sie in exakt auf Ihren Bedarf zugeschnittenen 
Veranstaltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, 
Forschung und Politik erhalten Sie schon heute das 
Wissen	von	Morgen	–	und	das	stets	komprimiert,	
praxisnah und aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen 
up-to-date und verschaffen sich dauerhaft Wettbe-
werbsvorteile. 

Insbesondere in einer Zeit, die geprägt ist von ho-
her Dynamik, steigendem Wettbewerb und 
zunehmendem Zeitdruck ist dieses Mehr an Wissen 
für Ihren Erfolg entscheidend!

Mit den 
Änderungen 
durch das 
„Mehrwertsteuer-
Paket	2010“	und	
den Regelungen 
bei den 
elektronischen
Rechnungen!

Richtig	fakturieren	–	Vorsteuerabzug	sichern!

Vorankündigung:

Bilanzierung &
Steuern 2011

Alles, was Sie im Finanz- und Rechnungswesen und 
in der Finanzbuchhaltung (FiBu) 
zum 01.01.2011 wissen müssen:

Unternehmenssteuern 2011
Bilanzierung 2011
Neues zur Abgabenordnung
Lohnsteuer 2011
Umsatzsteuer 2011
Aktuelle Informationen aus 1. Hand!

Mit
MinRat Peter Rennings
Grundsatzfragen Unternehmensbesteuerung
Bundesfinanzministerium,	Berlin

MinDirig Joerg Kraeusel
Leiter Umsatzsteuer
Bundesfinanzministerium,	Berlin

Prof. Dr. Uwe Grobshäuser
Hochschule für Finanzen, Ludwigsburg

Dipl.-Finw. Wolfgang Tausch
Finanzministerium Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf

Dipl.-Finw. Walter Niermann
Finanzministerium Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf

und zahlreichen Experten aus Verwaltung, Beratung und 
Unternehmenspraxis.

23. November 2010 Düsseldorf
30. November 2010 Frankfurt/Main
02. Dezember 2010 München
07. Dezember 2010 Hamburg
08. Dezember 2010 Berlin

Weitere Informationen unter www.bist2011.de



Dipl.-Finw. Friederike Brandt
Umsatzsteuer-Referat
Bundesministerium der Finanzen, Berlin

Frau Brandt ist seit 2004 in der Finanzverwaltung 
tätig und führte bis Ende Juni 2008 im Finanzamt  
Detmold einen Veranlagungsbezirk im Bereich 
der Einkommensteuer, Umsatzsteuer und Gewerbesteuer 
für Einzelunternehmer. Zum Juli 2008 wechselte Frau Brandt 
zum Bundesministerium der Finanzen und ist seitdem als 
Sachbearbeiterin in einem Umsatzsteuerreferat u.a für 
Fragen im Zusammenhang mit dem Vorsteuerabzug, der 
Vorsteuerberichtigung und der Rechnungsausstellung zuständig.

Dipl.-Finw. Elmar Mohl
Umsatzsteuer-Sonderprüfer, Finanzamt Recklinghausen

Herr Mohl ist seit vielen Jahren als Umsatzsteuer-
Sonderprüfer tätig. Er ist Kenner der Materie 
und lässt in seinen Vorträgen explizit die 
Außendiensterfahrungen	mit	einfließen.	In	seinen	
Seminaren erzielt er eine hervorragende Resonanz, gerade 
von Praktikern. Des Weiteren befasst sich Herr Mohl intensiv 
mit der digitalen Steuerprüfung. 2007 wurde er Mitglied in der 
landesweiten Arbeitsgruppe zur Entwicklung, Einführung und 
Schulung von AIS  TaxAudit für die Umsatzsteuer-Sonderprüfung.

Seminarziel Bei der Umsatzsteuer haben die Finanz-
ämter kein Erbarmen: Unvollständige Rechnungen und 
andere Verstöße gegen die Formvorschriften gefährden den 
Vorsteuerabzug. Bei der Kontrolle eingehender Rechnungen 
sollten Sie daher besonders aufmerksam nach den erforder-
lichen	Pflichtangaben	prüfen.	Auch	bei	den	eigenen	Belegen	
ist	besondere	Sorgfalt	zu	pflegen,	um	bei	den	Geschäftspart-
nern nicht in Ungnade zu fallen.

Erschwerend kommt hinzu, dass der Gesetzgeber immer 
wieder für Neuregelungen und Änderungen sorgt, deren 
Nichtbeachtung den Vorsteuerabzug gefährden. Außerdem 
ist die Zahl elektronisch übermittelter Rechnungen in den 
letzten Jahren rapide gestiegen. Neben den erforderlichen 
Pflichtangaben	einer	Rechnung	besteht	hier	zusätzlich	die	
Pflicht zur qualifizierten digitalen Signatur. Eine unsignierte 
Rechnung kann für die Unternehmen unangenehme Folgen 
haben.

Dieses Seminar zeigt Ihnen aktuell, praxisnah und aus
1. Hand, wie Sie den Vorsteuerabzug durch das richtige 
Prüfen, Erfassen und Aufbewahren der Rechnungen sichern. 
Zahlreiche Beispiele aus der Betriebsprüfung sorgen dabei 
für den notwendigen Praxisbezug.

Teilnehmerkreis Dieses Seminar wendet sich an 
Fach- und Führungskräfte der Abteilungen

 Debitoren-/Kreditorenbuchhaltung
 Finanzbuchhaltung
 Finanz- und Rechnungswesen
 Steuern
 Import/Export
 Einkauf/Verkauf
 Controlling und Revision

 sowie anderer betroffener Funktionsbereiche, 
die eine größere Sicherheit im Umgang mit 
Rechnungsprüfung und -stellung gewinnen wollen. 

Begrenzte Teilnehmerzahl Die Veran-
staltung ist auf 20 Teilnehmer begrenzt, um 
eine Atmosphäre zu gewährleisten, in der die 
anspruchsvolle Thematik praxisorientiert vermittelt 
werden kann. Hierzu dient auch die von den 
Referenten erstellte Dokumentation, die Ihnen 
–	zurück	an	Ihrem	Arbeitsplatz	–	noch	lange	als	
hilfreiches Nachschlagewerk dienen wird.

Programm (Redaktionsschluss: 28. Juni 2010, Gesetzliche Änderungen nach Drucklegung werden selbstverständlich bei der Veranstaltung berücksichtigt!)
    

Richtig fakturieren – Vorsteuerabzug sichern!

Korrekte
Rechnungen
Referenten

9.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung

9.15 Uhr Systematik der Umsatzsteuer und des
 Vorsteuerabzugs, § 15 UStG
  Voraussetzungen für den Vorsteuerabzug
  Ermittlung/Aufteilung
  Besonderheiten bei Kapitalgesellschaften

 Rechnungsstellung, § 14 UStG
  Bedeutung der Rechnung
	 	 Verpflichtung	zur	Rechnungsausstellung	
	 	 Pflichtangaben
  Berichtigung von Rechnungen
  Praxisbeispiele

10.30 Uhr Kaffeepause

10.45 Uhr Vereinfachungsregelung, §§ 31-34 UStDV
 Kleinbetragsregelung
 Fahrausweise
 Abrechnungen über Beherbergungs-
 leistungen (Reisekosten)
 Sonstige Regelungen
 Praxisbeispiele

Gutschriftsverfahren/Rechnungsstellung 
durch Dritte
 Voraussetzungen
 Widerruf von Gutschriften
 Praxisbeispiele

Unrichtiger und unberechtigter Steuer-
ausweis § 14c UStG
 Fehlerhafte Rechnungen
 Berichtigungsverfahren
 Praxisbeispiele

12.15 Uhr Mittagessen

13.15 Uhr Besondere Pflichten bei der 
 Rechnungserstellung, § 14a UStG
  Reverse-Charge-Verfahren
  Neuregelungen aufgrund des MwSt-Pakets

14.15 Uhr Die elektronische Rechnung im 
 Umsatzsteuerrecht
  Rechtliche Grundlagen
  Übertragungsarten
  Telefax
  e-mail
  EDI

15.30 Uhr Kaffeepause

15.45 Uhr Formen der elektronischen Signatur
 Einfache elektronische Signatur
 Fortgeschrittene elektronische Signatur
	 Qualifizierte	elektronische	Signatur
	 Qualifizierte	elektronische	Signatur	mit	
 Anbieter-Akkreditierung

Elektronische Rechnung mit Signatur
 Erzeugung und Bedeutung des Hash-Codes
 Vergabe von elektronischen Signaturen
 Anforderungen an den Aussteller und
 Empfänger elektronischer Rechnungen
 
Beispiele
 Signaturüberprüfung anhand einer Online- 
 Telefonrechnung
 Elektronische Rechnung im Bilddatenformat

Überprüfung durch die Finanzverwaltung

Erstellungsmöglichkeiten durch externe 
Dienstleister

17.00 Uhr Ende der Veranstaltung

So haben Sie Ihren 
Vorsteuerabzug sicher!

Weitere Umsatzsteuer-Seminare

Schriftlicher Lehrgang:
Der Umsatzsteuer-Praktiker
17. September -22. Oktober2010

Umsatzsteuer: Sichere Abwicklung von Aus-
landsgeschäften
16. November 2010 in Frankfurt/Main

Umsatzsteuer leicht gemacht!
10.-11. November 2010 in Frankfurt/Main

Gerne senden wir Ihnen das ausführliche Programm! 
Rufen Sie uns einfach an. Tel.: 06221/65033-0
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Über Uns
Das Team der Akademie Heidelberg ist mit über 16-
jähriger fundierter Erfahrung als Ihr Partner in 
Sachen gezielter Fort- und Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen 
wirtschaftlichen Umfeld die wichtigen und 
entscheidenden Informationen und setzen 
sie in exakt auf Ihren Bedarf zugeschnittenen 
Veranstaltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, 
Forschung und Politik erhalten Sie schon heute das 
Wissen	von	Morgen	–	und	das	stets	komprimiert,	
praxisnah und aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen 
up-to-date und verschaffen sich dauerhaft Wettbe-
werbsvorteile. 

Insbesondere in einer Zeit, die geprägt ist von ho-
her Dynamik, steigendem Wettbewerb und 
zunehmendem Zeitdruck ist dieses Mehr an Wissen 
für Ihren Erfolg entscheidend!

Mit den 
Änderungen 
durch das 
„Mehrwertsteuer-
Paket	2010“	und	
den Regelungen 
bei den 
elektronischen
Rechnungen!

Richtig	fakturieren	–	Vorsteuerabzug	sichern!

Vorankündigung:

Bilanzierung &
Steuern 2011

Alles, was Sie im Finanz- und Rechnungswesen und 
in der Finanzbuchhaltung (FiBu) 
zum 01.01.2011 wissen müssen:

Unternehmenssteuern 2011
Bilanzierung 2011
Neues zur Abgabenordnung
Lohnsteuer 2011
Umsatzsteuer 2011
Aktuelle Informationen aus 1. Hand!

Mit
MinRat Peter Rennings
Grundsatzfragen Unternehmensbesteuerung
Bundesfinanzministerium,	Berlin

MinDirig Joerg Kraeusel
Leiter Umsatzsteuer
Bundesfinanzministerium,	Berlin

Prof. Dr. Uwe Grobshäuser
Hochschule für Finanzen, Ludwigsburg

Dipl.-Finw. Wolfgang Tausch
Finanzministerium Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf

Dipl.-Finw. Walter Niermann
Finanzministerium Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf

und zahlreichen Experten aus Verwaltung, Beratung und 
Unternehmenspraxis.

23. November 2010 Düsseldorf
30. November 2010 Frankfurt/Main
02. Dezember 2010 München
07. Dezember 2010 Hamburg
08. Dezember 2010 Berlin

Weitere Informationen unter www.bist2011.de




